
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
     Lupburg, den 15.03.2026  

 
Protokoll 

 
Bezirksratssitzung mit Vereinsvertretersitzung 

 
 
Datum: 08.03.2026 10:00 Uhr bis 14:45 Uhr 
 
Ort: Sportheim Parsberg, Jahnstraße 21, 92331 Parsberg 
 
Anwesende vom Bezirksrat: Dr. Ines Schmid (Vorsitzende), Horst Müller 
(Schatzmeister), Maximilian Deichsel (Fachwart Schwimmen), Hubert Brech 
(Fachwart Masters und Referent Statistik), Thomas Weiß (Kampfrichterobmann), 
Thomas Liebold (Vorsitzender Jugend), Dietmar Matthes (Referent EDV-Homepage) 
 
Anwesende Vereine: Gerald Lord (Auerbach), Michaela Hiemer (Berching), ASV 
Cham (entschuldigt), Bernhard Frauenknecht (Neumarkt), Thomas Liebold (Parsberg), 
Wolfgang Menzel (Regensburg), Dietmar Matthes (Schwandorf), Ulrike Grötsch 
(Sulzbach-Rosenberg), Anne Habedank (Tirschenreuth), Michael Hagn (Weiden)
   
 
Protokollführerin: Dr. Ines Schmid 
 
 

 TOP 1-  Begrüßung 
 
Die Bezirksratsvorsitzende Dr. Ines Schmid eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden zur Sitzung und bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Arbeit in den 
Vereinen und im Bezirksrat. 
Dem Ehrenvorsitzenden vom BSV, Eginhard Riedel, wurde im Dez 2025 zum 90. 
Geburtstag gratuliert. Dazu war Dr. Ines Schmid persönlich in Neumarkt bei der Feier 
anwesend. Es wurden dafür 50 Euro aus den Mitteln der Bezirkskasse zur Verfügung 
gestellt. 
Die Vorsitzende bittet darum Ehrenkodex- und Complianceformulare immer zu 
unterschreiben, auch wenn es manchmal mehrfach eingefordert wird. 
Beim DSV ist ein bezahlter Vorstand geplant, der von einem ehrenamtlichen 
Aufsichtsrat überwacht wird. 
Der Bezirkevergleich wurde gut von den Vereinen aufgenommen. Die Resonanz war 
sehr gut und die Zusammenarbeit auch. Um mit dem SC Regensburg noch besser 
kommunizieren zu können wurden Kontakte zu den betroffenen Trainern geknüpft. 



 

Eine Wiederholung der Teilnahme am Bezirkevergleich ist geplant. Dieses Mal betrifft 
es die Jahrgänge 2016, 2017 und 2018. 
 
Die Ehrenamtspauschale wurde von 4 Personen im Bezirksrat eingefordert und 
ausbezahlt. 
Die Auszahlung von 30 Euro pro Kaderschwimmer/in im Bezirkskader (siehe Anhang 
1) wurde mehrheitlich befürwortet (5 Ja-Stimmen und eine Enthaltung). Die 
Anforderungen für den Bezirkskader 2025 finden sich im Anhang 2 des Protokolls. Es 
wurde darüber diskutiert, ob es nicht vielleicht sinnvoll wäre die 400 Lagen, die ja für 
die Aufnahme in den Bezirkskader erforderlich wären, in Zukunft in die 
Bezirksmeisterschaften mitaufzunehmen, da es ja die Bezirk Lange Strecken nicht 
mehr gibt. Oder die 400 m Lagen aus dem Anforderungsprofil herauszunehmen und 
dafür die 200 m Schmetterling oder 400 m Freistil oder nur die 200 m Lagen 
einzufordern. Fachwart Schwimmen, Maximilian Deichsel, wird sich dem Problem 
annehmen. 
 
Aus Regensburg sollen die Protokolle von Wettkämpfen immer an Hubert Brech 
(Referent für Statistik) automatisch geschickt werden, damit die Bezirksbestenlisten 
auch weiterhin ordentlich geführt werden können. Andernfalls könnte es sein, dass 
neue Oberpfalzrekorde in den Listen nicht auftauchen, da die dazugehörigen Zeiten 
aus Wettkämpfen fehlen. Dies gilt vor allem für Wettkämpfe außerhalb des Bezirkes.  
 
 

 TOP 2 – Bericht Fachwart Schwimmen und Planung kommende 
Saison 

Alle Bezirksmeisterschaften finden statt. Die Sommermeisterschaften sind in Rieden, 
Ausrichter SC Schwandorf. Für die Bezirkskurzbahn im Herbst wird noch ein 
Ausrichter gesucht. Für Bayerische Meisterschaften sind die Ausrichter sehr knapp. 
Die Termine von BSV/DSV werden vom Fachwart zeitnah verteilt. Ab 2027 sind die 
Landesmeisterschaften nicht mehr „DSV-approved“. Nur zwei Wettkämpfe mit DSV-
approved Siegel bleiben in Bayern: Regensburg und Ingolstadt. C-Trainer 
Weiterbildung ist aufgebucht. Die Bezirksmeisterschaften Lange Strecken pausieren. 

 

 TOP 3 – Ausbildung von Schiedsrichtern im Bezirk Oberpfalz 
 

Maximilian Deichsel hat darauf hingewiesen, dass wir zu wenige Schiedsrichter im 
Bezirk Oberpfalz hätten. Die Ausbildung dafür findet immer alle 2 Jahre statt. 
Voraussetzung dafür ist der Auswerter/Protokollschein, der auch in anderen Bezirken 
gemacht werden kann. 10 Einsätze als Wettkampfrichter, 10 Einsätze als Auswerter 
und die Abnahme einer praktischen Prüfung als Starter sind Voraussetzung dafür. 
Momentan haben wir ca. 200 Kampfrichter im Bezirk. Kampfrichterobmann Thomas 
Weiß, weist darauf hin, dass es natürlich besser wäre, wenn der Auswerterschein im 
Bezirk angeboten wird. 
 
 
 
 
 



 

 
 TOP 4 –Antrag aus Neumarkt: Thema Bestätigung 

Sporttauglichkeit 
 
Die Sporttauglichkeit ist im DSV (WB-AT §11), nach Anfrage von Dr. Ines Schmid 
beim BSV und DSV nicht weiter genauer geregelt. Was genau unter Sportgesundheit 
zu verstehen ist, liegt im Ermessen des Arztes. Neu ist, dass es für das 
„Eisschwimmen“ genaue Vorgaben geben wird.  
 
 
Auszug aus der WB-AT: 
 
§ 11 Sportgesundheit 
 
 (1) Jeder Sportler – sofern erforderlich dessen gesetzlicher Vertreter - ist für die 
Trainings- und Wettkampffähigkeit (Sportgesundheit) des Sportlers selber 
verantwortlich. 
 
(2) Bei Wettkampfveranstaltungen haben die meldenden Vereine mit der Meldung zu 
versichern, dass die von ihnen gemeldeten Sportler ihre Sportgesundheit durch ein 
ärztliches Zeugnis nachweisen können. Die Untersuchung darf im Zeitpunkt der 
Abgabe der Meldung nicht länger als ein Jahr zurückliegen. Ohne diese Versicherung 
ist die Meldung vom Veranstalter zurückzuweisen. 
 
(3) Die Mitglieder der Nationalmannschaften müssen sich einmal im Kalenderjahr 
einer sportmedizinischen Untersuchung unterziehen. Dazu ist für Sportler des 
Olympia-, Perspektiv-, Ergänzungs- und Nachwuchskaders 1 eine Untersuchung in 
einem vom Olympischen Sportbund (DOSB) lizensierten Untersuchungszentrum oder 
einem Institut, das die dort geforderten Untersuchungen in gleicher Weise (nach 
DOSB-Standard) durchführt, dem Direktor Leistungssport gegenüber nachzuweisen. 
Sportler, die nicht den in Satz 2 genannten Kadern angehören und in die 
Nationalmannschaften und/oder Kadermaßnahmen berufen werden, haben ihre 
Sportgesundheit durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen, welches zum Zeitpunkt 
der Berufung nicht älter als 12 Monate sein darf. Gegen einen meldenden Verein, der 
eine falsche Versicherung über das Vorhandensein von gültigen Nachweisen der 
Sportgesundheit der gemeldeten Sportler abgibt, und gegen einen 
Veranstalter/Ausrichter, der Meldungen ohne die Versicherung des meldenden Vereins 
über das Vorhandensein von gültigen Nachweisen der Sportgesundheit der gemeldeten 
Sportler zulässt, ist wegen unsportlichen Verhaltens eine Disziplinarmaßnahme zu 
verhängen. 
 
 
 

 TOP 5 – Antrag aus Weiden: Urkundendruck bei den 
Sommermeisterschaften 

 
Es wurde darüber diskutiert, ob der Ausdruck von Urkunden bei Wettkämpfen noch 
zeitgemäß ist. Die Meinungen darüber gehen sehr weit auseinander. Die Anfrage 
betrifft vor allem die Sommermeisterschaften, an denen besonders viele Urkunden 
anfallen, die dann vielleicht bei dem ein oder anderen Aktiven entweder gar nicht erst 
ankommen oder im Papierkorb landen. Deshalb wurde beschlossen, dass in Zukunft 



 

die Vereine die Urkunden ausgedruckt haben wollen, dieses bei Abgabe der 
Meldungen aktiv anfordern. Da diese Regelung neu ist, muss sie zuerst noch gut 
kommuniziert werden.  
 
 

 TOP 6 – Planung Bezirkstag 4. Oktober 2026 in Tirschenreuth 
 

Es wird mit ca. 50 Teilnehmer gerechnet. Die genaue Anzahl wird noch 
ermittelt. Berichte der Fachwarte und Rückmeldungen zu den zu Ehrenden 
Personen werden bis Stichtag 1. September von der Vorsitzenden eingefordert. 
Dazu gibt es aber noch extra Einladungen und Informationen per Email von der 
Vorsitzenden (Ehrenordnung, siehe Anhang Email). Die Position Referent 
Protokoll wird frei werden. Die Position des Kassiers steht für andere zur 
Verfügung auch Dr. Ines Schmid hat betont, dass sie noch eine 
Legislaturperiode anhängen würde, aber falls sich jemand für diesen Posten 
interessiert, auch diesen abgeben würde. Auch ein weiterer Kassenprüfer wird 
gesucht, da diese nur zwei Legislaturperioden machen dürfen. Die Stelle des 
Fachwartes Bildung ist nach wie vor unbesetzt. Als Ehrengäste für den 
Bezirkstag wäre es schön, wenn jemand vom BSV und/oder Politik kommen 
würde (Vorsitzender BSV, Bürgermeister Tirschenreuth z.B.). 
 
 

 TOP 7 – Sonstige Berichte und Anliegen der Fachwarte und 
Referenten 

 
Kassier: Horst Müller bittet darum Änderungen von Kontakten, neue IBAN usw. 
rechtzeitig ihm zu melden. 
 
Referent Statistik: bittet darum, dass alle Vereine ihre Protokoll-Dateien automatisch 
schicken, vor allem von den Wettkämpfen, die außerhalb der Oberpfalz stattfinden. 
Ansonsten können die Rekordlisten nicht korrekt geführt werden, weil wichtige 
Bestzeiten der Schwimmer/innen der Oberpfalz fehlen.  
 
Referent Masters: am 17. – 19. Juli finden die Deutschem Masters in Gera statt. Die 
Europameisterschafen finden in der Slowakei statt (Grenze zu Österreich). Jeder Aktive 
meldet persönlich. Die Meldung geht nicht über den Verein. Die AK 20 ist bereits 
startberechtigt. Informationen zum Wettkampf und den entsprechenden Link findet man 
auf der DSV Webseite. Der Wettkampf findet im August statt: 18. - 24.08.2026. 
Bayerische Masters Freiwasser finden in Burghausen statt. 
 
Kampfrichterobmann:  
Die nächste Kampfrichterausbildung findet am Samstag 28. März 26 in Parsberg statt 
und ist bereits ausgebucht. Für Masterwettkämpfe müssen in Zukunft auch Kampfrichter 
gemeldet werden. Bei Bedarf werden sie von teilnehmerstarken Vereinen nachgefordert. 
Man darf in dem Abschnitt in dem man Kampfrichter macht nicht selber schwimmen.  
 
Vorsitzender Jugend:  
Thomas Liebold versucht die Termine die anstehen von Seiten des BSV 
wahrzunehmen. Den Termin am 15.03.206 in München zur 



 

Jugendvollversammlung (mit Wahlen) des BSV kann er wahrscheinlich nicht 
wahrnehmen und sucht dafür eine Ersatzperson. Maxime Endl kann ebenfalls 
nicht teilnehmen. 
 
 

 TOP 8 – Sonstiges und Anliegen der Vereine 
 
Der Grünberger-Gedächtnispokal wird dieses Jahr nicht stattfinden. Er ist für 2027 
Ende Januar geplant. 
 
 
 
 

 TOP 9 – Gemeinsames Mittagessen. 
 
 

 TOP 10 – Etatplanung 
 
Es fallen dieses Jahr Mehrkosten an aufgrund des Bezirkstages. 
Etatplanung 2026: siehe Anhang 3 

 
 
 
 
 
 
 
Dr. Ines Schmid Dr. Ines Schmid 
Bezirksratsvorsitzende Protokollführer 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anhang 1: Bezirkskader 2026 
Anhang 2: Kaderkriterien 2025 
Anhang 3: Etatplanung 2026 
Anhang 4 per Emailanhang: Ehrenordnung des Bezirkes Oberpfalz 
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